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Be endete Aufmerksamkeit wird de Be- 
hqnd uns von Augen-, O ren-, Nasen- nnd 
sind lskrnnkhelten getoi met. ! 

B llen akkurat und künftlerilch angepaßt. Alle modernen Instrumente fiir Vehandlunq Cller Krankheiten -pg(«-g--" 
« 

cfflee über sank Of costs-erre. 

Lokales. 

—- Bezahlt Eure Zeitung!l 
—- Wassermelonen giebt es jetzt mas- 

ienhaft. 

F —- Hr. Max Egge war dieser Tage 

sz in Lincoln zur Reunion. 

—- Sonntag ist regelmäßige Ver- 
sammlung des Plattdeutschen Vereins. 

X» — Receiver E. M. Westervelt macht 
; eine mehrtägige Geschäfte-reife nach dem 

» Osten. 

J —- Geboren:——Hrn. Schneider, dem 
Juwelier an Locust-Straße, am Montag 

X Morgen ein Mädchen 
—- Conzert and Ball in Hann’g Park 

morgen (Spnnabend) Abend. Eintritt 
10 Cents, Mitglieder des Clubs frei. 

— Die letzte Woche war Hin Henry 
Meier von «T-avenport, Ja» hier zu Be- 
such bei feinen Brüdern Wilhelm und 
Fritz. 

—- Vorgeftern starb daslthonate alte 
Töchterchen, Laute-, des Hm. und der 
Frau R. A. Kelfo, nach mehrwöchent- 

U lichem Leiden. k) 

«
 

ei 

—- Crohet Ball des Grund Jst- 
and Social Club im Bereinslokal am 

Sonntag, den 30. August. Nur für Mit- 
glieder. Eintritt frei. 

—- W. E. Anmer republikanifcher 
Congreßkandidat des isten Distrikts hielt 
am Samstag Nachmittag in Doniphan 
eine Rede und eröffnete damit feine Cam- 
pagne. 

—- Bringt Eure Anzeigem Bekannt- 
machungen u. f. w. nach dein »Anzeiger 
und Herold«, welches die gelefenfte Zei- 
tung dieser Gegend ist, wo sich alfo das 

Anzeigen am besten bezahlt 
—- le Samstaa erhielt der Schrift- 

führer von Germania Tent Na. 11, 
Knigbtn est the Mucor-besess, Hr. H. N. 
Peters, den 82000- Check für Frau A 

Naqeifchmidt, deren Gatte vor Kurzem starb. 
—- Eine Partie junger Leute über- 

raschte letzten Samstag Abend ihren 
Kameraden Gustav Pauler, Sahn von 

John Paulfen, und wurde der Abend in 

gemütblicher Unterhaltung, bei Tanz 
und Spiel verlebt. 

—- Bei Freund Henry Siedet-S gab 
es Dienstag Abend eine gemüthliche 
Feier, zu der sich zahlreiche Verwandte 
und Freunde eingefunden hatten und 

zwar wurde die Taufe des Töchterchens 
der Familie gefeiert, wobei sich Alle 

besten-z antüsirten. 

Win. Art ir. stehen jetzt, nach 5——itwö- 

chentlichen Etrohwittrverthuni, wieder 
unter dein Pantoffel, da ihre besseren 

) Hälften am Samstag von einer Besuch-gi- 
reise nach ihren bei ONeill wohnenden 
Eltern hierher zurückkehrten 

»s« Die schöne Front der Liederkranz- 
halle, die speziell für das Sängerfest ge- 
baut war, wurde am Montag niederge- 
rissen. Or. Wm. Lindernann kaufte 
dieselbe von Jul. Fährmann und wird 
einen Theil derselben zur Schmückung 
seiner Halle in Lion Grabe verwenden. 

— Crit-it Ums hofft zu st, resp. 
, 2 Cents höher als Marktpreig, nehmen 
« wir an für rückständige Abonnements für 

den »Anzeiger und Herold«. Corn ver- 

langen wir in Aehren und zu liefern ist 
das Getreide nach dem Wohnplay deg 
Verausgeberg, östlich von der Stadt O 
Meile von den U. P. Shopg.) 

— Eine in einem Zelt östlich von der 
Cannin Fabrik eampirende Gesellschaft 
von d ersonen wurde Dienstag Abend 
arretirt und am Mittwoch jede Person 
unt to und Kosten bestrast wegen Ehe- 
bruchs. Sie gaben ihre Namen an als 
Ellen Daughet, Jessie Binn, John 
Daughet, A. J. Dennis und Zahn 
Binn. 

——— Ein kleiner Sohn des in der Nähe 
von Jan-many Neb., wohnenden Far- 
mers James Kemper war vor einigen 
Tagen vom Hause sortgewandert und 
als man nach dem Kinde suchte, fand 
man dessen Leiche im nahen Pasture. 
Dem Knaben war der Kopf vzerquetseht, 
ein Arm und ein Bein gebrochen und ist 
die Annahme, daß ein böser Stier das 
Kind tödtete. 

— Schilde ist es uni die Tausende 
von Gallonen Symp, welche die Zucker- 
iabrik noch ausgespeicheit hat und ietzt 

s. laufen läßt. Sehr werthvoll ist dieser 
nrup siir die Fabrikation von Essig, so- 
ahi als siir Alcohol und können wir nicht 

begreifen, weshalb die Zuckersabrik das 

Rohmaterial nicht verwerthet indem sie 
eine Destillerie nnd Essigsabrik anlegt 
oder von Anderen anlegen laßt. Tau- 
lende von Dollars wären dabei auf ehr- 
liche Weise zn verdienen. 

I 
— Tie Herren Jakob Schudel und 

— Die Iitterung der letzten Zeit ist 
ziemlich angenehm. 

— Unsere Superoisoren hatten diese 
Tage wieder eine Sitzung. 

—- Die Gattin des hkn. Rudolph 
zBock befindet sich zu Besuch in Leringtom 

—- Feuerwehr-Picnic und Ball im 
Sandkrog am Sonntag den C. Sept. im 
Sandkrog 

—— Mayor W. H. Thompson reiste 
Dienstag Nachmitag nach Omaha und 
kehrte gestern Nachmittag zurück- 

— Regelmäßige Versammlung von 

Friendship Lage No. ft, l. W. ot A., 
am nächsten Freitag den 4. September-. 

—- Deuteslbend sindet ianapman eine 
demokratische »Rally« statt, zu der auch 
eine Unzahl Grand Jslander sich hin be- 
geben. 

—- Heute Abend soll eine republikan- 
ischc »Rally« stattfinden und wird Con- 
greßmann Andrews im Opernhause eine 
Rede halten. 

— He. HermannKloppenburg seierte 
iin Kreise seiner Familie und einer An- 
zahl Freunde und Nachbarn am 21sten 
August seinen 43sten Geburtstag 

—- Hr. Monroe Taylor hat letzte 
Woche wieder den »Democrat« übernom- 
men und ist der bisherige herausgeben 
Hr. McCall, wieder nach Kansas über- 
gesiedelt. 

—- Vorgestern war Hr. Z. T. Best- 
wich von St. Paul, Candidat für 
Staatssenat von unserem Distritt, in der 
Stadt um seine politischen Fenzen einer 
Besichtigung zu unterwerfen. 

— Hr. Fred Nabel ließ seine hinter 
seiner Bäckerei gelegene Wohnung fein 
malen und dekoriren. Maler Johannes 
Grotzky führte die Arbeiten aus und 
zwar aus gediegene und sehr geschtnack- 
volle Weise. 

— Dienstag Nachmittag ertönte der 
Feueralarm und wurde dte Feuer-mehr 
ganz nach dem nordwestlichen Theil der 
Stadt gerufen, wo ein dein Jsaac Troß 
gehöriger Schuppen brannte, der jedoch 
nicht mehr gerettet werden konnte. 

—- Die beiden deutschen Feuern-ehr- 
Conipagnten, Hook ri- Ladder Co. No.1 
und Ding Hase Co. No. 3 haben flir 
Sonntag den 6. September im Sand- 
krog ein großes Picnic arrangirt, zu 
dem Alle srenndlichst eingeladen sind. 
Abends großer Ball- 

— Wer einen Catarrh heilen will, 
muss mit dem Blut anfangen. Hood’g 
Sarsaparilla beseitigt die Ursache dieses 
llebels und heilt Catarrh dadurch, daß 
sie das Blut reinigt. (:»«st) 
.Lwod’5 Pillen wirken milde, aber rasch 
nnd sicher auf die Leber und Magen. Use 

—- Jedensalls bekommen wir dieser- 
Jahr einen sehr frühen Herbst nnd Win- 
ter und rathen wir Allen, ihre Vorberei- 
tungen dafür zu treffen. Wir geben uns 

sonst nicht viel mit Wetterpropltczeinm 
gen ab, aber in diesem Falle sind wir 

ziemlich sicher. Namentlich unseren Nü- 
benbancrn möchten wir den Rath geben, 
ihre Ittiiden nicht zu spät im Grund Zu 

lassen. 
-—-- Die beiden deutschen steuer-weht 

Kompagnie-i unserer Stadt, die Hook ö- 
Ladder i,5o. No. l und Ltt’-3 Hofe iso. 
No· Il, werden am Sonntag den ti. Sep- 
tember im Sandkrog ein großartigesz 
Picnic abhalten, zu dem Alle eingeladen 
find· Die Mitglieder der anderen Som- 
pagnien sind speziell eingeladen und ha- 
ben solche in llniforrn freien Eintritt zum 
Ball. Eintritt zum Picnic ist frei für 
Alle. 

— Or. Thuinmel hat bei seinem Ge- 
bäude an Ecke ttter und Locuststraße 
einen ausgezeichneten CementsSeitenweg 
herstellen lassen. Wie es uns scheint, ist 
der Seitenweg jetzt mehr werth als das 
ganze Gebäude und hätte Or. Thummel 
sehr gut daran gethan, das alte Gebäude 
abzureißen und ais der besten Geschäfts- 
Ecke der Stadt ein anständig aussehendes 
Gebäude zu errichten, das zu dem schö- 
nen Trottoir paßt. 
Für Korn in Iehren Ue- 
Für sont sklchält Me- 
Iüe alten das-r ice- 
Iilr neuen paser t 2e, 
bezahlen wir Allen Farmern die uns 
Getreide zu bringen wünschen in Be- 
zahlung für die Zeitung. 

Alle, die uns Getreide zu bringen 
wünschen, sollten dies sehr b a l d thun, 
da wir nicht gewillt sind, unsere Osferte 
noch sehr lange aufrecht zu erhalten und 
diesen Herbst daraus dringen müssen, 
Vesickseld zu erhalten und zwar 
müssen wir diesen Herbst unbedingt un- 

sere ausstehenden Gelder einkassiren. 
Nichte sich also Jeder danach ein. 

Der herausgeben 
Zur Reisstroh-net 

Allen meinen Schuldnern hiermit zur 
Nachricht, daß ich Hrn. Henry Bruch- 
mann meine Collektionen übergeben habe 
und daß gen. Herr berechtigt ist, meine 

ausständigen Forderungen einzutreibem 
Alle Rechnungen sind schon seit Jahres- 
frist gelaufen und glaube ich kaum, daß 
et- unbillig ist, wenn ich jetzt auf Bezah- 
lung derselben bestehe. Ich gebrauche 
das Geld jetzt sehr nothwendig nnd for- 
dere deshalb Alle, die mir schulden, auf, 
bis zum l. November 1800 zu bezahlen, 
andernfalls ich mich gezwungen sehr-, 
gerichtlich ooriugehen. 

Achtungsooll 
5052 Chao.·Hosmann. 

z 

— Nehmt Eure Neparatuken nach dem 
Uhr-machet Max J. Egge. 

— Die Vorbereitungen zur Eva-Up- 
Fair sind in vollem Gange. 

——— Die nächste Woche wird es so eine 
kleine Völkerwanderung nach Omada 
geden. 

s- Die neuen Glocken der katholischen: 
Kirche werden nächsten Sonntag znms 
ersten Mal ertönen. 

— Frau Petersen und Frau Blunkl 
sind wieder angestellt als Lehrerinnen sür 
das Deutsche in unserer Schulen· 

—- Zu dem Ringreiten im Sandkrog 
hatte sich eine sehr zahlreiche Gesellschaft 
eingefunden und antüsirte sich Alles vor- 

züglich. 
» 

—- Die Gattin des Hrm Gustav 
Werner von Bvelus, die eine Zeit lang 
hier zu Besuch weilte, begab sich vor- 

gestern wieder nach Hause- 
— Vergeßt nicht, dem Feuerwehk- 

Picnic unserer deutschen Compagnien 
beizuwohnen, welches am Sonntag den 
6. Sept. im Sandkrog stattfinden 

—- Von Davenport kam letzte Woche 
die eksreuliche Nachricht, daß die Familie 
unseres bekannte-( Hrm D. H. Vieths 
sich um einen gesunden, kräftigen Jungen 
vermehrt habe. 

—- Anr Samstag starb in der Solda- 
tenheimath Peter Plant im Alter von 71 
Jahren. Er hatte dem Isten Vermont 
Artillerie-Negiment angehört und befand 
sich seit ’91 im Soldatenheim hier« 

— Der Verlust, welcher von demj 
eFeuer in Dannebrog verursacht wurde, ! 

stellt sich etwas höher als die erste Ab-« 
schätzung war, nämlich aus beinahe MO- 
000, während die Versicherunggsnmmen 
sich aus O14,750 belaufen. 

—- Tie diesjährige RiibenzuckmComj ventinn findet statt am 17. und Is. No- : 

vember. Da die Fabrik sich zu diesers 
Zeit in vollem Betrieb besindet, haben 
Alle, die der Conoention beiwohnen, 
Gelegenheit, die Zuckersabrik in voller 
Thätigkeit zu besichtigen. 

—- Jn der Gegend von Braten Vom 
herrscht eine Krankheit unter den Schwei- 
nen, die zahlreicheOpser fordert. Die da- 
vonbetrosfeneanchweine werden nach ein 
paar Tagen dahingerasst. Bei Schwei- 
nen die man untersuchte, fand man das 
Blut in der Herzgegend und in den 

; größeren Arterien geronnen. 
i 

s —- Ernteseft im Löwen-mirs 
sam Sonntag den 30. August. 
Nachmittags Conzert, allerhand Vergnü- 
;gs.ingen, als Scheibenschießen, Regeln 
und Auswürfeln von verschiedenen Sa- 

»chen. Eintritt, Nachm. frei; Abends 
Ball, 2.«»c. Jeder ist sreundlichst einge- 
laden. W ni. L i n d e m a n n. 

; — Viel T«olalneuigleiten giebt es jetzt 
nicht« Andere Zeitungen ermüden ihre 
Leser mit der ewigen Politik, womit wir 
miser Lesepublikum soweit ziemlich ver- 

schont haben, doch werden wir nun auch 
wohl bald in die Schlacht eingreifen 
müssen. Zwei Monate isanipagne sind 
oollans genug siir uns und wir glauben 
auch siir unsere Leser. In dieser Zeit 
werden wir vollan genug ,,l’»liti(-.·4« 
bringen, so daß Ler rufen werden 
»Wenn doch die Wahl erst vorüber wäre«. 

Kuezgeiafzte Zeugnisie. 
lsljaS B. Heut-, Brokek und Mann- 

factureci-Ageitl, Coluinbus, Ohio, be- 
stätigt, daß Dr. King’g New Discovety 
als Hitstenmittel nicht Seines-gleichen 
hat. J. D. Broivn, Eigenth. des St. 
Jaines Oatel in Ft. Wonne, Ind» be- 

zeugt, baß Dr. Rings New Tiscovery 
ihn von einem Huften, welcher 
ihm, infolge der Gkippe, zwei Jahre 
lang behaftete, befreit bat. V. F· Mei- 
nll, Balbwingville, Mass» sagt, daß er 

fie gebraucht und empfohlen hat, daß sie 
niemals verfagte nnd er sie lieber ge- 
braucht als einen Doktor, denn sie kurirt 
immer. Frau Hetnnting, 222 O. 25. 

Straße, Chicago, hat sie immer an Hand 
und fürchtet die Bräune nicht, denn sie 
lindert sofort. Probeflafchen geatis 
in A. W. Buchheit’g Apotheke. g 

sie II diese 

Wle bieten entbunden Vollan Belohnunq file jeden 
all von Muskel-, der nicht durch Annehmen von Halle 

tosend-sue gesellt spat-den kann 
..J Ebenen « Ca» M entb» Toleba c- 
ie, die Unterzeichneten, been .Chenep fett den 

lepten ls Iehren gekannt und halten bn site vollkom- 
men e ten alt ln allen Oefcsfttveebanblangen nnd fin- 
anzte del dlft alle von ietnee Sie-Ia eingegangenen 
seebtnblledte ten tu eesslllen. 

W e ft « T e n s t, Geoshandelh Deogutiten Zuletzt-, O. 
Valvtnm sinnen «- Matvtm Großh-m- 

velewtogulstem Toledm O. 
Halt i found-sue wird innerlich Jena-unten nnd 

stctt dieekt auf das Bluts-nd die sit eltnlgen Ober- 
flächen deo Systeme. Zengnlllefeet versank-t. Beete Mc 
llle die Reiche- Beet-seit non allen spat-betend tlss 

sahn vae keins, sie sahen the III-M- 
Ise ne etn Klub me, etef sie nach cost-eis- 
sie wurde eln Mänteln. und hielt stt Ins-fis- 
Ile he steil-et hatte, gab ne ihnen III-eins 

Rüedrige Roten über die sama-even 
Fiir folgende Gelegenheiten wird die 

Binliithon Maule Knndiahct Tictets tu 
einein lieisz verkaufen 

Staats W Il R Mnnwm t«incoln, Neb» 
24.—:t(.). August; Veitauisdaten tät-AK 
Ang» giiltig liie thückiahet biH Bl. 

issöel e Igenten seyen hohen sah-te gesucht. 
» Kraut-Hebel mit 6 Messeny 
It e iet ae bleiben, ist oeiitt staatsber und alles 
fandece Geniuje rasch und i Ln Wird feel see Post 
Haupt Oft-It »O Veet site »O Mit-J Mk 

—Croszev-— 

Feuekmetjr - Picuic 
im Dandkrog, 

am sonntag, den 6. set-h ·96, 
veranstaltet von 

book se Laddet Co. Ro. l und Ott’s 
Hase Co- No. 3. 

Musik von 

prof. darinqu vollem Qechesier. 

Abends großer Pall. 
Alle sind skeundlichst eingeladen, sich 

an diesem Vergnügen zu betheiligen. 
Daf- Comm. 

— Bringt Eure Ich-Arbeiten 
—- Alle deutschen Zeitschriften und 

Bücher erhaltet Jhr bei J. P. Win- 
dolph, 305 West 2te Straße. 

—- Hr. Henry Lord übernahm gestern 
das Palmer Haus und zog sich Hr. J. 
E. Boquet, der dasselbe die letzte Zeit 
führte, zurück. 

—- Hr. Chas. Ellersick von Areadia, 
früher hier wohnhast, war vorgestern in 
der Stadt und entrichtete dem ,,Anzeiger 
äs- Herold« auch seinen Tribut. 

—- Bringt uns Corn oder Haser für 
Eure Rückstande und ein Jahr im Voraus 
für die Zeitung. Wir bezahlen Euch Z, 
resp. 2 Cents pro Bushel mehr als der 
höchste Marktpreis beträgt- 

— Am Dienstag langte He F. 
Schildmeher von Chieagv hier an, der 
die Anstellung als Lehrer in District No- 
l. erhalten hat. Die Schule in genann- 
tem District beginnt nächsten Dienstag. 

—— Die Gatti en der Herren Chas. 
Boehl und Peter ehrt waren die letzte 
Zeit zu Besuch bei Hrn. Gehrt’s Eltern 
in der Nähe von Ravenna und kehren 
sie dieser Tage wahrscheinlich zurück, 
weshalb die beiden Strohrvittwer sich 
glücklich fühlen. 

— Ha Christ Meier von Omaha 
war gestern in der Stadt und reiste heute 
Morgen wieder zurück. Er hat an 2004 
Nord Löste Straße in Omaha ein 
Fleischgeschäft gekauft, das er heute 
übernimmt und wünschen wir ihm in 
dem neuen Unternehmen das beste Glück- 

Haben Sie ie 
(51ectric Bitters als Heilmittel Jhrer 
Leiden versucht? Wenn nicht, so holen 
Sie sich jetzt eine Flasche und Ihnen isi 
geholfen. Es wurde festgestellt, daß 
diese Meditin ganz besonders dazu ange- 
than ist, alle Frauenleiden tu heben und 
tu kuriren, indem sie die Organe direkt 
beeinflußt und ihnen Kraft nnd Gesund- 
heit giebt. Wenn Sie an Appetitlosig- 
leit, Unverdaulichteit, .tt«opsschmerr, 
Lhnniachtsansällen leiden, oder Sie sind 
nerv52, schlasloS, aufgeregt, melancho- 
lisch, oder mit Schwindelanfällen behaf- 
tet, so ist Electric Bittens just was Sie 
gebrauchen. Gesundheit und Kraft durch 
seinen Gebrauch gar-antirt. soc u. Pl .()() 
pro Flasche in A. W. Brtchheit’s Apo- 
theke. 73 

——— ists ciriulirt die leiste Zeit eine 
Petition unter den Steuernzahlern und 
Bürgern der Stadt, welche den Stadt- 
rnth ersucht, die Frage über Erwerbung 
eines Stadtparks den Steuerzahlern 
vorzulegen und zwar ist für den Zweck 
das als Hann’s Park bekannte Grund- 
stiick, welches aus Los Acker besteht und 
etwa zur Hälfte mit schönen Bäumen 
bepflanit ist, ausersehen. Bereits vor 
5—-6 Jahren wurde die Erwerbung 
eines Stadtparkg als sehr wünschens- 
werthe Sache dargestellt, doch in den 
letzten Jahren, bei den schlechten Zeiten« 
wurde die Jdee nicht weiter berührt. 
Ter Eigenthümer von Hann’s Part, 
Hr. John Hann Sr., osseiirt das schöne, 
soiusagen inmitten der Stadt gelegene 
Grundstück, aus dein Tausende von 

Dollars werth Einrichtungen sich besin- 
den, zu einem oerhältnißmäßig niedrigen 
Preis und seh r g ü n st i g e n Beding- 
ungen und die Petition, die dem Stadt- 
rath in der nächsten Sitzung unterbreitet 
werden wird, trägt die Unterschriften 
einer sehr großen Anzahl unserer besten 
Steuerzahler. Wir glauben, daß die 
Mehrzahl unserer Bürger der Erwerbung 
eines so schönen Grundbesitzes sür einen 
Stadtpark durchaus günstig gesinnt ist; 
es ist der einzige Platz in Grand Jsland, 
der tu dem genannten Zweck passend 
ware. 

Haut-ou und Kohlen. 
Neben der Reichhaltigen Auswahl von 

Bauholz in »Hoagland Luinber Yard,« 
sind von jetzt ab auch alle Sorten Kohlen 
ru»haben. Jch werde bestrebt sein meine 
stunden auch in dem neuen Zweig des 
Geschästs stets zufreden zu stellen und 
ernpsehle mich meinen Freunden und 
Gönnern ganz ergebensi. 51 4ni. 

Richard Goehring Mgr. 

Die Nebraska Staat-Ip- san-. 

sDie beste Staats-Fan- ini Westen. 
»Um besten erreicht über- die beste 
lisiseubahn nn Westen-»die 

IUILIIGTOU 
sollst- 

Tickets nnd Xnionnation bezüg- 
lich niedriger Raten nnd Spezial- 
Ziigen erhält man von jedem Agen- 
ten der »B. G M. Eisenbahn. 

Kiste nach Kiste 
neuer Waaren langen 
jetzt an bei ...... 

« smvmrs 
Unser Laden wird bis zur Decke gefüllt. Solch« 
wundervolle ,,Bargains« in solch’ reellen 
Waaren habt Jhr noch niemals gesehen. 

Wir werden unser Kleiderzeug-Devartement 
zu einem der Haupt-Anziehungopunkte machen. 

Executive Auster nnd reiche Hin-want 
10e pro Yard——Ein schönes Brocadine. Wechselnde Effekte. Alle Farben. 
39c pro Yard—Engleton Suitings. Mirturen. 36 Zoll breit. Alles Wolle 

und Seide. 
45c pro Bord-Extra schwere Fancy-Suitings in den neuesten Effekten. Mitkn- 

ren. 42 Zoll breit. Hübsche und moderne Waaren. 
sie-»Fancy Plaids für Waists und Kinderkleider, 24 Zoll breit. 
8c——T-oppeltgesaltete Plaids. All’ die neuesten Combinationen von Farben. 
Beffere und schönete Waaren zu lö, 20 und 25c. 

...«», —-.— 

-«.—-- 4..—..—.—- 

Die Schule fängt bannte-disk an. 
Vergeßt nicht, daß wir darauf vorbereitet find, Eure Jungens mit gutem 

erster Klasse Anzug, Schuhen, Mütze u. f. w. auszustatten zu sehr niedrigen Prei- 
sen. Wir verkaufen Ktiaben-Anzüge für 82 00 und V2.50, die refpektabel aus- 
sehen, passend sind und sich gut tragen. Wir haben sie auch zu 81·00 und 81.25, 
ziemlich gute Waaren sür’s Geld. ., 

Wir haben heute die beste Auswahl oon Schulschuhen für beides, Knaben 
sowohl wie Mädchen in der Stadt. Bersucht sie und Jhr werdet finden, daß es 
profitabel für Euch ist, da rvir nicht nur billig, sondern auch nur zuverlässige 
Waare verkaufen. 

Zinsaber Auswahl von 

Plankeks und Weit-Decken 
ist complct. 

Ihr mögt solche vielleicht bald gebrauchen, die kühlen Nächte sind im Anzuge- 
Vergeßt unsere Prämien-Osserte nicht; dieselbe dauert bis zum I· 

Januar, darum hebt Eure Tickets auf. Wir fügen diesem De- 
partement allwöchentlich neue Spezialitäten zu. Kommt und seht 
was wir in dieser Beziehung thun. 

H.H.(;L()VER83C0. 
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AERMOTOR 
COMPANY. 

Chicago; San Fran- 
cisco, Cai.; Ft. Worth, 

San Antonio, Tex.; Lnv 
F coin, Neb.; Kansas 

— 

J City, Saint Louis, 
I Mo.; Sioux City, 
| Dubuque,Daven- _ 

port, Dos Moines,' 
I la.; Minneapolis, 

Minn.; Toledo, O.T 
t Milwaukee. Wis.; 

Peoria,III.: Detroit 
Mirh ; Buffalo,NY.; 

Mew York City; 
Boston .Mass.; 

Baltimore, 
Md. 

ft I IT DDIPEC by the only concern that ever 
Ull I * nlUtO voluntarily reduced prices, or 
in recent times originated a new idea in Windmill and 
Water Supply Goods. Everything the farmer sell* is low. 
Who sells low to him ? We have repeatedly refused to join, 
and have therefore defeated windmill combination, aDd have,' 
since ’89. reduced the cost of wind power to 1 what it was.1 

Through gratitude, and because we are price makers, and arel 
safest to deal with, and because we are the sole originators] 

of all that is good in the modern steel windmill and j 
tower,THE WORLD HAS GIVEN US MORETHAN f 
HALF ITS WINDMILL BUSINESS. We believe, 

in low prices, high grades and large sales. We make short 1 
band with long power stroke pumps, with best seamless f 

brass tube cylinders, lower than iron ones—a 2K x 16 inch at / 
[>2.64. We prepay freight to 20 branch houses. Send now for. 
^beautifully illustrated catalogue of up-to-date ideas, as * 

this appears but once. Our Imitators may not have la 
print our latest plans. No one knows the best^ 
Mill, Pump or Price until he knows ours. 

Billige Naten nach Denver. 

währliche Versammlung National IS jsztedb 
ford, Tenver Isol» l. — ei. Scpk T ie 
Unton Pacrsic verkaan Tiefetg ;II einem irr-IS 
für die Rnndfahm plus 82 von innkken In 

Kansas nnd Nebraska. Tretet-J Innr Beet anf 
29.:)1ng.biizl.Sept. tncl 

H. L· M cM c a n g. Agr. 

Ein Preis 
für die Nnndfahrt nach JtIdianapolis. Jud-. 
über die Union Patinc nnd Verbindung-Hi 
bahnen, von sjiebraszkæ Kansas-, Coloradg 
Wyoming nnd Utah. wegen der Gott-demo- 
kratischen Zusammenhme Bester durch- 
gehender Vahndienst nach lkhicago nnd St- 
Lonig auf dieser Linie. 

H. L. McM ean s, Agt. 

Both-ON Mehrere zuverlässige betrin over In 
men, nm In Nebraska en reifen für un Won- 

las e) Hans-«- Saliir. 4780 und Ausgaben Lchlient 
Ue euren bei und frankirtez Sonnen mit Einer Adresse. 
Th-- Nation-L Srnr lud-« Ohio-Ists- 

Markt-Gericht 
Stand Island. 

Wetzen« Juan .................. I 0.44 
afer. .. « ............ II.08——0.15 

Lom. » geschält ........ 134 
Roggen ................. l7—20 
Gast-. » .............. 0.25-——0.30 
Buchweizen « .................. 40——45 
Kartoffeln, « neue, .......... 0.20 

gen per Tonne ..... ............... 2.50 
urter ..per Pfd .................. 0.12i- 

Schinken ,, ................... 0.125 
Speck ........... 0.08—0.124 
Eier» .per Ohr-. ................... 0.07 

ühIrek, pro v) .................. 4——6 
weme .ka 100 Pfd .......... 2 50 

Slachtvieh. « « ...... 2.(.)0—— 2 50 
Kälber-, fette, pro Pfd. ............ 44 

E h i e a s o. 

Weizen ....................... 55 

Roggen ................. ..... 29 
Gen ........................ 19——35 

afer ......................... W 
orn .................... 203 

Kartoffeln .................... les-W 
Butter ........................ 1()—14 
Gier, ganz friIche ............... 12 
Kühe nnd Herfer ............... .25—3.25 
Stiere ............. ............·-I.25—4.63 
S weine, .................... 2. 65-:5 « 
S use, ...................... » » -—3 00 

Süd-hinabst. 
Kühe ............. ......... 1.50 —3 00 
Stiere ....................... 3 25——4. 10 
Kälber ....................... 3.25—.5.00 
S weine ....... ............ 2.55—3.05 
C afe ...................... 2.(l)—3.00 
Zimmer».................... 3.00—6.50 

s Großer Verdienst. 
JFII unt EIIIIII .II:II.sI--Ii1IsI«I1DI-t,css«IIIs«·IITs-:II IUI per 

l III IIIIuti IIIIiIkIIIIfI iI!·II« IIII ItIIII III-II-« I"-f.«häIt, 
III IIIIII III IITI IIIe IT« IiuI IIItIIIIIlIchIII IIIJ r IIIILILIZchkII 
IIIIIItJIs tIr uIII Ihr'- ItI LIIIik IIIII nIIIIc gI III ZIIIJ taqcn 
IIIII MII ji« I llII T III Mo IIcIt IIer dIcII II tk,mII 
IEIIII II I n IIII ITsDD .tI- III Uq IIIItItIII JJ «I1(nhu;1, 
fIIIIs III III rtIIlIcth WI- I:«itI II. ..’I, I II 

ll SI JOHN HOUSE sscosp canton Lem- co.. Mo. 

«TIVOLI» 
Sa100n, 

im S. xoeust Sus» Gram- Jst-Ind. 

ALBERT v. It. REME. 
Eigenthümer 

ie betten Whiskens, Liquöre, 
Weine und Cigarren . 

Stets gutes, frisches Bier an Zav 
und in Flasche-u 

Delikaten warmen Freilunch je- 
den Vormittag. 

WFHPBestgelcgener Platz für die Far- 
nIeI, da derselbe sehr bequem gelegen ist 

iebhabcr einer . . . 

guten Cigarrct 
Raucht die 

til-U sEAL 

Mk BAUER 

KIDE otNEBMsKA. 
cdcc 

Dieselben enthalten vorzüglichen Ta- 
bak, eine gute Combination der Sorten 
und sind auf daiJ beste gemacht. Obige 
drei Sorten siIIo sCeIIksSigarren und 

Fabrik-It von 

C. H. s’l’ElNMElER. 


